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Stadtgemeinde Gmünd in Kärnten - Rechnungsabschluss 2021 

 

Textliche Erläuterungen 
 

 

gemäß § 54 Abs. 3 Kärntner Gemeindehaushaltsgesetz – K-GHG, LGBl. Nr. 80/2019, 

zuletzt in der Fassung LGBl. Nr. 66/2020, zum Rechnungsabschluss 2021  

 

1. Umsetzung der mit dem Voranschlag 2021 verfolgten Ziele 
und Strategien:  

 

Die im K-GHG verankerten Grundsätze der Wirtschaftlichkeit, Sparsamkeit und Zweckmäßigkeit 
bilden den Mittelpunkt bei der Erstellung des Voranschlages. 
Das Ziel einen ausgeglichenen  Haushalt zu erstellen welcher für die Sicherstellung der 
erforderlichen kommunalen Infrastruktur, der Aufrechterhaltung der Lebensqualität, 
nachhaltiger Investitionen erforderlich wäre, ist erreicht worden. 

 

2. Beschreibung des Haushaltes: 
Der Rechnungsabschluss wurde nach den Grundsätzen des K-GHG, LGBl. Nr. 80/2019, zuletzt 
in der Fassung LGB. Nr. 66/2020 erstellt. Er dokumentiert mit den drei Komponenten 
Ergebnisrechnung, 
Finanzierungsrechnung und Vermögensrechnung sowie der Voranschlagsvergleichsrechnung 
(Finanzierungs- und Ergebnishaushalt), der Nettovermögensveränderungsrechnung und 
zahlreichen weiteren Beilagen und Nachweisen umfassend die finanzielle Situation der 
Stadtgemeinde Gmünd in Kärnten. 
 
 
 

2.1. Wesentliche betragsmäßige Abweichungen zum Voranschlag im Allgemeinen: 
 

 

Gruppe 2 
 

Fertigstellung der Tennisplatzsanierung €   84.894,70 
 
 

Gruppe 4 
 

Beinhaltet einen Bundeszuschuss für Katastrophenschäden in der Höhe von € 18.713,66 
 
 

Gruppe 6 
 

Aufschließung Grünleiten    €   39.739,86 
Straße Ober-Unterbuch    €   42.839,56 
Straße Riesertratte     €   19.594,30 
Mauer Waschanger     €   74.096,46 
Radwege (Gemeinde Krems)   €   50.531,90 
 
 
 



 
 

Gruppe 8 
 

Park/Spielplätze – Sanierung / Baumschnitt  €   42.121,60 
Straßenbeleuchtung Grünleiten  €   22.694,18 
Beendigung Contracting Kelag   € -31.800,00 
Vorschreibung Grabgebühren    €   59.954,60 
Freibad – Errichtung Barrierefreier Zugang  €   40.195,31 
Kleinkraftwerk Landfraß                 € 679.115,28 
Die Gebührenhaushalte sind ausgeglichen erstellt. Handlungsbedarf besteht beim 
Gebührenhaushalt  Müllbeseitigung. 
 
 

Gruppe 9 
 
 

Rücklagenentnahme  (Wirtschaftshof) €     80.000,00  
Ertragsanteile     € 2.347501,88 
Finanzzuweisung des Bundes    €   182.317,00 

 
 
 
3. Ergebnis-, Finanzierungs- und Vermögensrechnung: 
 
3.1. Summe der Erträge und Aufwendung: 
 

 Erträge: € 5.982.601,51 
 Aufwendungen € 5.890.169,65 

 Entnahmen von Haushaltsrücklagen: € 80.000,00 
 Zuweisung an Haushaltsrücklagen: € 270,03 

 Nettoergebnis nach Haushaltsrücklagen: € 172.161,83 
 
 

 
 
 
 
3.2. Summe der Einzahlungen und Auszahlungen (voranschlagswirksam): 
 

 Einzahlungen:  € 7.396.358,49 
 Auszahlungen: € 7.106.506,41 

 
Geldfluss aus der voranschlagswirksamen 
Gebarung: 

€  289.852,08 
  

 
 
3.3. Summe der Einzahlungen und Auszahlungen (nicht voranschlagswirksam)  
 

 Einzahlungen:  € 4.274.956,30 
 Auszahlungen: € 4.276.273,98 

 Geldfluss aus der nicht voranschlagswirksamen Gebarung € -1.317,68 
 
 



 
 
 
3.4. Veränderung an Liquiden Mitteln:  
 
 

 Anfangsbestand liquide Mittel: € 255.833,64 
 Endbestand liquide Mittel:   € 544.368,04 

 davon Zahlungsmittelreserven Gebarung: € 154.455,19 
 
 

 

 

3.5. Analyse des Ergebnis- und Finanzierungshaushaltes: 

 

  operative Gebarung ER FR 

MVAG-
Ebene: 

Mittelverwendungs- und -aufbringungsgruppen (1. u. 2. Ebene):     

SU Summe Erträge/Einzahlungen  5.982.601,51  5.452.888,67  

SU Summe Aufwendungen/Auszahlungen 5.890.169,65  5.043.554,85  

SA0/SA1 Nettoergebnis / Geldfluss operative Gebarung 92.431,86  409.333,82  

1 Entnahmen von Haushaltsrücklagen 80.000,00  

  
1 Zuweisung an Haushaltsrücklagen  270,03  

SU Summe Haushaltsrücklagen (+/-) 79.729,97  

SA00 Nettoerg. nach Zuw. u. Entn. von Haushaltsrückl. 172.161,83  

        

  investive Gebarung ER FR 

MVAG-
Ebene: 

Mittelverwendungs- und -aufbringungsgruppen (1. u. 2. Ebene):     

SU Summe Einzahlungen investive Gebarung 

  

683.384,68  

SU Summe Auszahlungen investive Gebarung 1.448.306,55  

SA2 Saldo Geldfluss aus der investiven Gebarung -764.921,87  

SA3 Nettofinanzierungsaldo (SA1 + SA2) -355.588,05  

        

  Finanzierungstätigkeit ER FR 

MVAG-
Ebene: 

Mittelverwendungs- und -aufbringungsgruppen (1. u. 2. Ebene):     

SU Summe Einzahlungen aus der Finanzierungstätigkeit 

  

1.260.085,14  

SU Summe Auszahlungen aus der Finanzierungstätigkeit 614.645,01  

SA4 Saldo Geldfluss aus der Finanzierungstätigkeit 645.440,13  

SA5 Saldo Geldfluss aus der voranschlagswirksamen Gebarung 289.852,08  

      

  

Summe Einzahlungen aus der nicht voranschlagswirksamen Gebarung 

  

4.274.956,30  

Summe Auszahlungen aus der nicht voranschlagswirksamen Gebaurng 4.276.273,98  

SA6 Geldfluss aus der nicht voranschlagswirksamen Gebarung -1.317,68  
    

SA7 Veränderung an Liquiden Mitteln (SA 5 + SA 6) 288.534,40  

 

 

 

 



3.6. Vermögensrechnung: 

 Summe AKTIVA: € 22.050.070,36 
 Summe PASSIVA:   € 22.050.070,36 

 Nettovermögen (Ausgleichsposten): € 5.831.299,19 
 

 
3.7. Analyse des Vermögenshaushaltes: 
 
AKTIVA 
 
Langfristiges Vermögen € 21.397.655,57 
Kurzfristiges Vermögen € 652.414,79  

 
Das langfristige Vermögen bildet insbesondere die Sachanlagen ab. Darin finden sich die 
Vermögenswerte für Grundstücke, Gebäude, Straßen, Abwasserbeseitigung und Wasser- 
versorgung sowie Betriebs- und Geschäftsausstattung. 
Das kurzfristige Vermögen umfasst Forderungen aus Lieferungen und Leistungen. 
 
PASSIVA 
 
Nettovermögen € 5.831.299,16  
Sonderposten Investitionszuschüsse € 8.816,748,33  
Langfristige Fremdmittel € 7.207.865,44  
Kurzfristige Fremdmittel € 194.157,40  

 
Das Nettovermögen bildet den Ausgleichsposten auf der Passivseite der Vermögensrechnung.  
Unter dem Sonderposten Investitionszuschüsse werden Investitionszuschüsse, die die Gemeinde 
erhalten hat, angeführt. Die langfristigen Fremdmittel beinhalten Finanzschulden, Verbindlichkeiten 
und Rückstellungen. 
Kurzfristige Fremdmittel umfassen Finanzschulden und Verbindlichkeiten aus Lieferungen und 
Leistungen. 
 

 
3.8. Stand und Entwicklung des Gemeindevermögens und der Finanzschulden: 
 
Das Nettovermögen erhöht sich gegenüber der Vermögensrechnung 2020 um € 92.431,86 
Vermögenzuwächse und Investitionszuschüsse wurden auf entsprechenden 
Anlagen verbucht, Anlagenabgänge sind ebenfalls erfasst. 
 
 
4. Dokumentation der verwendeten Bewertungsmethoden und Abweichungen 

von der Nutzungsdauertabelle gemäß Anlage 7 VRV 2015:  
 
Das Gemeindevermögen wurde mittels ICM Tool erfasst und bewertet. Die vorgegeben 

Bestimmungen gemäß der VRV 2015 wurden eingehalten bzw. angewendet 
 

Gemäß den Bestimmungen des Kärntner Gemeindehaushaltsgesetzes wurde der Entwurf des RA 
2021 samt Beilagen über den Zeitraum von einer Woche vor der Beschlussfassung durch den 
Gemeinderat zur öffentlichen Einsichtnahme bereitgestellt und zur Begutachtung an die 
Gemeindeaufsichtsbehörde übermittelt. 
Die Überprüfung durch den Kontrollausschuss hat in der Sitzung am 20.04.2022 stattgefunden. 


